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Vorteile sevDesk

○ Kunden-/Lieferanten-Management

○ Angebot, Auftragsbestätigung, Ausgangsrechnung, Gutschrift, Lieferschein

○ Digitales Dokumentenmanagement

○ Offene Posten Verwaltung mit automatischem Bankabgleich

○ Belegübermittlung (Schnittstellen, E-Mail-Weiterleitung, App)

○ Belegverarbeitung (Datum, Belegnummer, Beträge, Kontakt und mehr wird ausgelesen / KI lernt 

von den Benutzereingaben und schlägt Kontierung vor)

○ API-Schnittstellen (Bank, Webshops, etc.)

○ Dashboard und Auswertungen

○ Zusätzliche Plugins (Mahnwesen, Zeiterfassung, Inventar, etc.)



Kontrollen in sevDesk VOR DEM EXPORT

○ Kontrolle Einstellungen (Grundeinstellungen, Buchungskonten, Zahlungskonten, 

Umsatzsteuerregelungen)

○ Auswertung EÜR

○ Auswertung Umsatzsteuer

○ Kurzdurchsicht Rechnungen/Gutschriften

○ Kurzdurchsicht Belege

○ Kurzdurchsicht Anlagen

○ Zahlungen – Kassastand

○ Zahlungen – Konten – offene Zahlungen

○ Zahlungen – Konten – Saldokontrolle



Tipps

○ Schulen Sie den Mandanten worauf bei Rechnungen zu achten ist und legen Sie die benötigten 

Umsatzsteuerregelungen an.

○ Buchungstexte (=Beschreibung) sind immer vom Kunden anzuführen 

(z.B. Lieferant, Inhalt, Zeitraum)

○ Für jeden Beleg ist ein Kontakt anzulegen. Jeder Beleg soll mit einem Kontakt verknüpft sein. 

○ Sofern relevant sollten UID-Nummern beim Kontakt hinterlegt werden 

○ Keine offenen Zahlungen beim Export

○ Keine offenen Belege, welche nicht tatsächlich offen sind / Keine Entwürfe beim Export

○ Saldo aller Zahlungskonten überprüfen

○ Ausgangsrechnungen als CSV(Excel) zusätzlich exportieren und Auslandssachverhalte genau 

kontrollieren



DATEV-Export

Export aus sevDesk





Einnahmen

Export aus sevDesk



Sollte in den Einstellungen 

hinterlegt sein, dass 

Rechnungen beim Versand 

festgeschrieben werden, bitte 

dieses Feld aktivieren

Nur bei IST-Versteuerung



Deaktivieren bei 

Testimporten





Daten richtig abspeichern

Sie erhalten pro Download 2 zip-Archive:

Entpacken Sie die Dateien eines Downloads alle in einen Ordner:

Empfehlung:

[Laufwerk]:\Import\datev\[Kunde]\[Jahr]\Einnahmen

Im Ordner „Einnahmen“ befinden sich folgende Dateien 

(ohne Unterordner)

1x EXTF_GP_Stamm[…].csv = Personenstammdaten

1x EXTF_Buchungsstapel[…].csv = Buchungsjournal

1x document.xml = Übersetzungstabelle Dokumente zu Buchungsjournal

nx PDF, JPG, PNG,..-Dokumente = Belegbilder



Ausgaben

Export aus sevDesk



Nur bei IST-Versteuerung



Deaktivieren bei 

Testimporten





Daten richtig abspeichern

Sie erhalten pro Download 2 zip-Archive:

Entpacken Sie die Dateien eines Downloads alle in einen Ordner:

Empfehlung:

[Laufwerk]:\Import\datev\[Kunde]\[Jahr]\Ausgaben

Im Ordner „Ausgaben“ befinden sich folgende Dateien 

(ohne Unterordner)

1x EXTF_GP_Stamm[…].csv = Personenstammdaten

1x EXTF_Buchungsstapel[…].csv = Buchungsjournal

1x document.xml = Übersetzungstabelle Dokumente zu Buchungsjournal

nx PDF, JPG, PNG,..-Dokumente = Belegbilder



Zahlungen

Export aus sevDesk



Nur bei IST-Versteuerung



Deaktivieren bei 

Testimporten



Daten richtig abspeichern

Sie erhalten nur 1 zip-Datei, da bei Zahlungen keine Belegbilder inkludiert 

Entpacken Sie die Dateien des Downloads alle in einen Ordner:

Empfehlung:

[Laufwerk]:\Import\datev\[Kunde]\[Jahr]\Zahlungen

Im Ordner „Zahlungen“ befinden sich folgende Dateien 

(ohne Unterordner)

1x EXTF_GP_Stamm[…].csv = Personenstammdaten

1x EXTF_Buchungsstapel[…].csv = Buchungsjournal



Übersicht über die benötigten Unterlagen



DATEV-Export

Verstehen – Bearbeiten - Ergänzen



Bruttobetrag

SOLL/HABEN

Kennzeichen

Konto und Gegenkonto

DATEV - Buchungsschlüssel 

➔ BMD - Steuercode

Belegdatum

Format TMM

Belegnummer

Externe 

Belegnummer Buchungstext

Belegzuordnung

!document.xml

Dient Ihrer persönlichen Information und Nachvollziehbarkeit 

und wird im Standard nicht übernommen.



Tipps

○ Prüfen der Buchungsschlüssel (! falls notwendig auch ergänzen!)

(siehe auch DATEV-SKR07-Österreich Kontenrahmen inkl. Buchungsschlüssel 

https://www.datev.de/web/de/datev-shop/material/kontenrahmen-skr-07-oesterreich/ )

○ Löschen Sie gegebenenfalls die Inhalte der Spalte „KOST1-Kostenstelle“, wenn Sie die Buchhaltung 

ohne Kostenstelleninformationen übernehmen möchten.

○ Die Spalte „Beleginfo-Inhalt 7“ beinhaltet den eingegebenen Leistungszeitraum und kann bei 

Abgrenzungen unterstützen.

○ Sollten Sie die Daten unterjährig einspielen, vergessen Sie die Festschreibung nicht und 

exportieren die Daten immer vom Beginn des Wirtschaftsjahres exklusive festgeschriebener 

Belege.

https://www.datev.de/web/de/datev-shop/material/kontenrahmen-skr-07-oesterreich/


Import in BMD NTCS

Grundeinstellungen und Stammdaten



FIBU – Stammdaten – Nummernkreise
DATEV – Nummernkreise hinzufügen



FIBU – Stammdaten – Konten: 
Konto – Import Sachkonten variabel

Import Sachkonten







FIBU – Stammdaten – Konten: 
Konto – Import Personenkonten variabel

Import Personenstammdaten

Hinweis: Die Sachkontenstammdaten werden von sevDesk zur Verfügung gestellt.



Hinweis: Die Personenstammdaten sind im Download enthalten.  





Import in BMD NTCS

Buchungsjournal
FIBU – Buchen – Import Buchungen











DATEV –

Buchungs-

schlüssel 

BMD –

Steuercode

BMD –

Steuer-

prozentsatz

*ohne Gewähr auf Vollständigkeit und Richtigkeit*



Kontrollen in BMD VOR DEM IMPORT

○ Kontrolle FIBU-Stammdaten (z.B. SOLL/IST-Versteuerung)

○ FIBU – Stammdaten – Nummernkreise wurden richtig hinterlegt

○ Die Dateien sind richtig abgelegt: Belege, xml-Datei und csv-Datei in einem Ordner

○ Alle Sachkontenstammdaten wurden übernommen 

(individuell angelegte Konten müssen zusätzlich angelegt werden)

○ Es wurden alle Bank-/Kassa-Kennzeichnen am Sachkontenstamm richtig hinterlegt

○ Alle Personenstammdaten wurden übernommen

○ DATEV-Buchungsparameter: Nummernkreise richtig hinterlegt

○ DATEV-Buchungsparameter: SteuercodesAT richtig hinterlegt

○ Lassen Sie sich den Import vorab anzeigen um etwaige Fehler im Vorfeld beheben zu können.







Ausgaben









Zahlungen





Nur bei E/A-Rechner: Manuelle Umbuchung der Umsatzsteuer nicht fällig auf fällig
(Werte lt. Umsatzsteuerauswertung sevDesk) 





FIBU-Buchen-Funktionen-Steuerumbuchungen





Empfehlungen NACH DEM IMPORT

○ Umbuchen der Umsatzsteuerkonten analog zur eingereichten UVA

○ Kontrolle der Anfangsbestände in beiden Systemen

○ Kontrolle Banksaldo / Kassensaldo

○ Automatischer OP-Ausgleich auf Basis der Belegnummer

○ Anlegen der Anlagenbuchhaltung und Durchführung des Abschreibungslaufs

○ Bei E/A-Rechnern sollten alle Debitoren und Kreditoren ausgeglichen sein 

(ausgenommen Teilzahlungen)



Abstimmen

BMD und sevDesk
Sicherstellen, dass alle Daten korrekt übernommen wurden



-1.020,00 + 205,11 = 3.749,50



56

Hinweis: 

Die Abstimmung der Gewinn- und Verlust-Rechnung ist erst nach Verbuchung der Abgrenzungen möglich.

Auswertung BMD:



57

Summe Zahllast: 814,89

Auswertung BMD: Auswertung sevDesk:



Offene Fragen?
Es wird laufend Webinare zum Thema Import in BMD geben. Wir 
informieren Sie gerne darüber. 

Sollten Fragen auftauchen schreiben Sie uns:

steuerberater@sevdesk.de


